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Ingrid Hess

Redaktionsleiterin

EDITORIAL

OBDACHLOSIGKEIT WAHRNEHMEN

UND BEENDEN

Auf Initiative Portugals haben die EU-Kommission und die

EU-Mitgliedstaaten im Sommer in Lissabon die Europäische
Plattform gegen Obdachlosigkeit ins Leben gerufen. Ziel ist in

der EU, dass bis 2030 niemand mehr obdachlos sein muss.
Tatsache ist, dass Obdachlosigkeit in ganz Europa in den

letzten 10 Jahren stark zugenommen hat. Vermutlich auch in

der Schweiz. Genau weiss man hier darüber noch wenig, da

das Phänomen Obdachlosigkeit bisher in der öffentlichen

Wahrnehmung kaum eine Rolle spielte. Das scheint sich nun zu

ändern. Eine neue Studie über Obdachlosigkeit in 8 Schweizer

Städten geht der Frage nach, wer diese Menschen in der

Schweiz sind, die kein Obdach haben. Weitere Studien wurden

gestartet. Auf Gemeinde- und Kantonsebene wurden
verschiedene Ansätze und Pilotprojekte ins Leben gerufen
(Seite IG).
Wie in vielen Branchen so intensiviert sich jetzt auch im Sozialwesen

der Wettbewerb um die Fachkräfte. Eine neue Studie

hat deshalb untersucht, wie attraktiv die Sozialhilfe im Vergleich

zu anderen Arbeitsfeldern ist und welche Studienabgänger
sich für die Tätigkeit in einem Sozialdienst interessieren
(Seite G).

Die emmentalische Stiftung Lebensart existiert bereits seit
1248 und bietet Lebensraum und Arbeitsmöglichkeiten für
Menschen mit Beeinträchtigungen und für Menschen im Alter

mit unterschiedlichem Pflegebedarf. Seit 2016 bietet Lebensart

zudem Eingliederungsmassnahmen in ihren vielseitigen
Betrieben an, ein Augenschein. (Seite 28)
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Strategien gegen
wachsende Zahl

Obdachloser

gesucht

In der reichen Schweiz gab es

das Phänomen Obdachlosigkeit
in der öffentlichen Wahrnehmung

bisher praktisch nicht.

Erscheinungsformen, Ursachen,

Ausmass oder gesamtschweizerische

Strategien zu Bekämpfung

und Prävention sind

folglich nicht vorhanden. Städte

und Kantone suchen lokal nach

Lösungen. Zentral ist dabei,

dauerhafte Lösungen
anzustreben und den «Drehtüreneffekt»

zu durchbrechen.
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